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Graf von Stauffenberg zu Gast in der Kreissparkasse Waiblingen 

Ein Leben im Einsatz für die Demokratie

 

Waiblingen. Die neue Veranstaltungsreihe „Köpfe | Typen | Ge-

schichten“ stellt bekannte Persönlichkeiten aus dem Rems-

Murr-Kreis ins Scheinwerferlicht. Die dritte und letzte Veranstal-

tung des Jahres beschloss Berthold Schenk Graf von Stauffen-

berg. Im Gespräch mit Moderatorin Petra Klein reflektierte er 

seine Kindheit in der NS-Zeit und beleuchtete die Lehren, die er 

aus dem Vermächtnis seines Vaters gezogen hat.

 

Die Veranstaltungsreihe „Köpfe | Typen | Geschichten“ hat ihre 

erste Saison erfolgreich beendet. Kürzlich fand das Finale in der 

Kundenhalle des Beratungscenters Backnang mit rund 150 Gästen 

statt. „Am heutigen Abend geht es um ein recht ernstes Thema. 5 

2024 ist nicht nur Jubiläumsjahr unserer Kreissparkasse, sondern 

auch das eines bedeutenden politischen Ereignisses aus dem Jahr 

1944 – dem gescheiterten Attentat von Claus Schenk Graf von 

Stauffenberg auf Adolf Hitler“, sagte Uwe Burkert, Vorstandsvorsit-

zender der Kreissparkasse Waiblingen, bei der Begrüßung und An-10 

kündigung von Berthold Schenk Graf von Stauffenberg, dem ältes-

ten Sohn von Claus Schenk Graf von Stauffenberg. 

 

Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit 

Graf von Stauffenberg, der seit vielen Jahren in Oppenweiler lebt, 15 

war zum Zeitpunkt des Attentats gerade einmal zehn Jahre alt. Den-

noch prägt ihn das Erlebnis bis heute stark, genauso wie seine 

frühe Kindheit im Dritten Reich. Als jemand, der selbst in einem au-

tokratischen System aufgewachsen ist, betrachtet er das Erstarken 

rechter Parteien in Deutschland und dem Rest der Welt mit großer 20 

Sorge. „Viele Wähler rechter Parteien wissen nicht, wie sie die 

Macht einer autokratischen Regierung selbst treffen würde“, sagte 

von Stauffenberg im Gespräch. 
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Deshalb engagiert er sich seit Jahren für den Erhalt von Demokra-25 

tien und leistet wichtige Aufklärungsarbeit. Sein Ziel ist es, den 

Menschen begreifbar zu machen, dass Demokratie keine Selbstver-

ständlichkeit ist, sondern ein Privileg, für das man konstant Einsatz 

zeigen muss. Ein besonders wertvolles Werkzeug im Kampf gegen 

das Entstehen von Diktaturen ist aus seiner Sicht die Zivilcourage 30 

der Bürgerinnen und Bürger. Aber auch die Politik sei gefragt und 

müsse wieder das Gemeinwohl statt persönlicher Interessen in den 

Mittelpunkt stellen. 

 

Über „Köpfe | Typen | Geschichten“ 35 

Die Kreissparkasse Waiblingen hat die Veranstaltungsreihe „Köpfe 

| Typen | Geschichten“ im Rahmen ihres 50. Jubiläums ins Leben 

gerufen. Für 2025 ist eine Fortsetzung des Formats geplant.  

Die Verbundenheit mit der Region kommt auch in einer Wander-

ausstellung zum Vorschein, die ein wesentlicher Bestandteil des 40 

„Köpfe“-Programms ist: Auf acht Stelen sind die wichtigsten Ent-

wicklungen aus 50 Jahren Kreissparkasse zu sehen. Die Ausstel-

lung verweilt bis Anfang Januar in der Kundenhalle Backnang. 

 

 45 

Weil‘s um mehr als Geld geht.  

Die Kreissparkasse Waiblingen steht den Menschen im Rems-Murr-

Kreis zur Seite – und das seit mehr als 140 Jahren. Heute sind wir 

mit einer Bilanzsumme von nahezu 11 Mrd. Euro das größte Kredit-

institut im Rems-Murr-Kreis, die fünftgrößte Sparkasse in Baden-50 

Württemberg und eine der führenden Sparkassen in Deutschland in 

Sachen Nachhaltigkeit. 2023 zeichnete die renommierte Zeitschrift 

„Stern“ die Kreissparkasse Waiblingen als einen der Top 10 Arbeit-

geber in der deutschen Finanzindustrie aus. Rund 1.300 Mitarbei-

tende sind täglich engagiert für unsere Kundinnen und Kunden da. 55 

An 65 Standorten und mit unseren digitalen Services begleiten wir 

sie in allen Lebenslagen. Teil unseres Selbstverständnisses ist es, 

sich für das Gemeinwohl in der Region zu engagieren. Wir unterstüt-

zen daher soziale Initiativen, kulturelle und sportliche Angebote so-

wie Projekte für Natur- und Umweltschutz im Rems-Murr-Kreis. 60 


